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4. Jahrgang 1917 DAS WERK Heft

Kof>"M)OOr Bleistifte
sind immer noch UOdTClCjJT
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I GUBLER & C*e a.-g., ZÜRICH 2 |
§ Bleicherweg 45 - Telephon 5376 I
| Werkstätten für Beleuchtungskörper, |

Bronze- und Kunstschmiede-Arbeiten
| Elektrische Installationen jeder Art 1

| Grosse Leuchterausstellung |
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I

AUFZÖGE
liefern in modernster Ausstattung

für alle Betriebsarten

SCHINDLER & C!I
LUZERN

Gegr. 1874 Telephon 873
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Wir bitten unsere Leser, bei Anfragen oder Bestellungen hierin
enthaltener Anzeigen sich stets auf „Das Werk" zu beziehen.
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verstellbar in der Höhe und
in jeder Schräglage

Lichtpaus-
Apparate

für Tages- und elektrische

Belichtung

P Präzisions-Reisszeuge
Rechen-Schieber

GEBRÜDER

SCHOLL
POSTSTRASSE 3 ZÜRICH

HAFENBAUTEN

Verbesserungen des Hafens
von Amsterdam. Nach dem
„Journ. des Debats" plant die
holländische Regierung eine Verbesserung

des Hafens von Amsterdam
in großem Maßstab. Es soll in
Ymuiden, das denVorhafen Amsterdams

bildet, ein neues Becken von
bedeutenden Abmessungen und
1 3,50 m Tiefe angelegt werden. Es
handelt sich also nicht um eine
Vergrößerung der Hafenanlagen
von Amsterdam selbst, vielmehr
um ihre Entlastung durch
Neubauten in Ymuiden. Zur Erleichterung

einer besseren Zufahrt nach
denVkünftigen Becken und zur
Erhöhung des Verkehres mit Amsterdam

soll die Einfahrt von Ymuiden
vertieft werden und eine große neue
Schleuse erhalten, und auch in dem
Kanal, der von Ymuiden nach
Amsterdam führt, sind Baggerungen

beabsichtigt, die Schiffen von
1 2,2 m Tiefgang die ungefährdete
Durchfahrt gewährleisten sollen.
Die vorläufig festgesetzten Arbeiten
werden ungefähr 1 3 Mill. Gulden
kosten, die Ausführung des ganzen
Planes wird eine Gesamtsumme

von etwa 110 Mill. Gulden
beanspruchen.

NEUE BAUTEN

Theaterbaupläne in Wien.
Auf dem Gelände des ehemaligen
Freihauses am Naschmarkt in Wien
wird ein Theater für Lustspiel und
Operette geplant, für das ein Un ter-
nehmer eine Bausumme von 3 Mill.
Kronen in Aussicht genommen hat,
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